
Platzhalter
für
Adressen
Propstei-
Regionalbeauftragte

Bad Gandersheim
Silke Ehrenberg, �  05382-9329609
silke.ehrenberg@lk-bs.de

Bad Harzburg
Petra Rau �  05322-787667
petra.rau@lk-bs.de

Braunschweig
Hans-Jürgen Kopkow �  0531-691453
hans-juergen.kopkow@lk-bs.de

Volker Hartz  �  0531-338242
volker.hartz@lk-bs.de
(Beratung Gottesdienst mit Kindern)

Goslar
Gisela Freiesleben �  05321-382637
GilaFreiesleben@web.de

Wieland Curdt �  05321 6022
wieland.curdt@lk-bs.de

Helmstedt
Birgit Rengel �  05351-399052
birgit.rengel@lk-bs.de

Elke Jouvenal �  05351 538368
elke.jouvenal@lk-bs.de

Königslutter
Hanne-Elisabeth Reinhard  �  05307 2253
hanne-elisabeth.reinhard@lk-bs.de

Salzgitter-Bad
Dagmar Bertram �  05341-70179
dagmar.bertram@lk-bs.de

Salzgitter-Lebenstedt
Johann-Peter Meyer  �  05341-25351
johannpeter.meyer@lk-bs.de

Marion Warnecke  �  05341-241277
marion.warnecke@lk-bs.de

Schöppenstedt
Susann Werkmeister-Natho  �  0175 1184705
susann.natho@lk-bs.de

Seesen
Heidemarie Hein  �  05326-86245
Heidemarie-hein@t-online.de

Vechelde
Ulrike Baehr-Zielke �  05302-1419
ulrike.baehr-zielke@lk-bs.de

Jan Upadeck  �  05302-1012
jan.upadeck@lk-bs.de

Vorsfelde
Jutta Holst �  05363-809751
jutta.holst@lk-bs.de

Tanja Klettke  �  05364-2332
tanja.klettke@lk-bs.de

Wolfenbüttel
Marita Bleich  �  05331-4570346
marita.bleich@lk-bs.de

Gertrud Kammerl  �  05337-948854
kammerl_clan@freenet.de

Platzhalter
Praxistag
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A - Sonntag, 03. Janua r '
           bis

     Dienstag, 05. Januar  '10

      B – Sonntag, 31. Januar
                bis
           Dienstag, 01. Februar  '10

     jeweils 19 – 21 Uhr
in Vorsfelde- Wendschott

Leitung - weitere Auskünfte::::::
Diakonin Jutta Holst

Referentin: Birgit Holstein

Kosten: € 150.-
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     Impulse
    Ideenbörse
   Austausch
  Gespräche
 Wegweiser
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Pastorenberg 4

KiGo-Regionalbeauftragte
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31. Oktober bis
19. November 2010
Martin-Luther-Kirche /
Salzgitter Lebenstedt

     Anmeldung // nach Vereinbarung



Den Faden aufnehmen, 05.02.10  in Helmstedt

Seit Generationen werden sie weitergegeben: die fas zinierenden Möglichkeiten der Fadenspiele.
Mit wenigen Griffen entstehen Figurengebilde. Dabei  ist doch das Grundmaterial denkbar schlicht.

Ein Faden wartet sozusagen stets in der Hosentasche auf den Einsatz –
und auf spielfreudige Partnerinnen und Partner.

Dass sich daraus auch phantastische Möglichkeiten f ür Erzählungen biblischer Geschichten ergeben,
stellen die beiden Autoren des KIMMIK-Sonderheftes 43 „Erzählen mit Fadenspielen“ unter Beweis.

Wir wollen uns hineinnehmen lassen und unter fachmä nnischer/fachfraulicher Anleitung
den Faden aufnehmen.

Und immer wieder – neue Lieder, 19.02.10  in Köchingen

Dieses Angebot gehört mittlerweile zur festen Einric htung des Fortbildungsangebotes
für die Mitarbeitenden in der Arbeit mit Kindern de r Propstei Vechelde.

Die neuesten, aber auch bewährte Lieder werden vorg estellt.
Gemeinsames Singen verschafft Sicherheit, erhöht de n Erkennungswert einer Melodie und ermutigt,

die Lieder baldmöglichst einzusetzen.
Ein kleiner CD-Mitschnitt des Abends ergänzt das Tr effen.

Eine fröhliche Singegemeinschaft also – einfach kom men, zuhören, miteinstimmen –
musikalisches „Twittern“ – sozusagen...

Es geht auch anders... 12.03.10  in Seesen

Kindergottesdienstmitarbeitende kennen die Frage be i so mancher Vorbereitung:
„Wie sage ich es meinem Kinde?“

Die Vielfalt der Zugangsformen biblische Geschichte n zu vermitteln, ist ernorm angewachsen,
nahezu verwirrend. Zumeist geht daher man/frau gern vertraute Wege,

hält sich an das, was sich bewährt hat.
An diesem Abend jedoch werden ganz ungewöhnliche Mö glichkeiten vorgestellt –

über reduzierte Bodenbilder, Nutzung von darstellend en Formen,
aber auch gestaltenden symbolischen Mitteln.

Die Teilnehmenden erwartet ein spannendes, bereiche rndes Seminarangebot.
Doch mehr sei nicht verraten...

Perlen des Glaubens 09.04.10 in Salzgitter-Lebenstedt

„Den Glauben begreifen“ – so ist ein Kimmik-Sonderhef t betitelt. In der Tat –
unter Einbeziehung von Perlen unterschiedlichster Fo rm und Farbe

kann beim Auffädeln viel Religiös-Sinnliches erfahr bar werden.
Am Ende schließt sich der Kreis und kann den Tag, d ie Woche begleiten,

kann gleichsam Danken und Gebetsimpuls sein, auch f ür Kinder im Kindergottesdienst!
Der Referent hat bereits gute Erfahrungen sammeln k önnen und wird an diesem Abend

zunächst Grundfragen und Zugangskriterien einbringen .
Bei Bedarf sind vertiefenden Folgeveranstaltungen d urchaus möglich!

Sehen, hören, schmecken, riechen. 16.04.10  in Ohrum

Wir alle wissen das: Das gesprochene Wort allein ve rblasst recht schnell.
Erst verstärkende Sinneswahrnehmungen vertiefen das  Gehörte. Gerüche, Handlungen, Bilder

und anderes mehr können noch lange Zeit danach Erin nerungen freisetzen
und Erzähltes wieder gegenwärtig werden lassen.

Jeder Mensch ist jedoch anders geprägt und so gilt es, möglichst viele Sinne einzubeziehen.
Der Seminarabend wird entsprechend vielgestaltig, w enn biblische Geschichten

mit allen Sinnen erlebt und wahrgenommen  werden.

Bitte auch die speziellen Angebote in den Propsteien beachten !



Gott – warum? 28.05.10  in Bad Gandersheim

Warum lässt Gott das zu? Eine immer währende Frage, die auch den Zweifler um Gottes Gerechtigkeit
und Liebe mit einbezieht. Auch Kinder beschäftigt d as. Ausweichende Antworten wären

nicht nur unehrlich, sie hätten auch fatale Auswirk ungen für die Seele des fragenden Kindes.
Um dieser Frage lieber auszuweichen, werden vielfach  einige biblische Passagen tunlichst gemieden,

doch bleiben sie dadurch "verschlossen".
Dabei öffnen gerade Texte mit einem unbequemen Gott esbild Möglichkeiten ins Gespräch zu kommen.

In so manchen Beispielen wird deutlich: Auch der Me nsch ist an Unglücken und am Elend beteiligt.
Eine Schuldzuweisung Gottes wäre da zu kurz gefasst.

Ein Seminarabend also, der die „dunklen Seiten Gotte s“ näher ausleuchten möchte –
auf der Suche nach kindgerechten, ehrlichen Antwort en.

Stepp by Stepp 24.09..10  in Ohrum

Mit Bodenbildern lassen sich Geschichten gut visual isieren.
Die Erzählung erfährt über ein gelegtes Bild optisch  vertiefende Wirkung.

Das Auge der Betrachtenden kann den Weg nachvollzieh en, die Aussagen lassen sich unter
Hinzunahme von gelegten Symbolen verstärken.

Fußspuren haben so einen symbolischen Gehalt. Sie „s tehen“ für die handelnden Personen
einer Geschichte. „Schrittweise“ erleben die Kinder d en Verlauf, erfahren aber auch durch besondere

Anordnungen viel über die Kernaussage der biblische n Botschaft.
Aus der Fülle bewegter Vorlagen werden einige Mögli chkeiten exemplarisch vorgestellt .

In den Sand geschrieben 29.10.10  in Salzgitter-Lebenstedt

Es ist faszinierend – wenn Sand durch Hände, durch d ie Finger rinnt: feinste,
kleine Teilchen urwüchsiger Materie bietet Anlass zu m Träumen, zum Nachdenklichwerden.

Sand erinnert an unwirkliche Landschaften wie Wüste , aber auch an verändernde Küste oder Strand,
an Spiel und Gestaltung...

Diese vielfältigen Eigenschaften können genutzt werd en.
So manche biblische Geschichte eignet sich, unter E inbeziehung des natürlichen Materials Sand,

zum Erzählen, als besondere Form die Aussagen zu verst ärken...

Wenn Steine sprechen könnten... 05.11.10  in Wahle

Steine sind im Kirchenraum nicht allein Baukörper, sie haben gleichsam symbolischen Inhalt.
Die verschiedenen, besonderen Steine in einer Kirch e z. B. Altar

sollen im Zentrum des Seminars stehen.
Mit ihnen können Kinder viel entdecken und machen d abei auch glaubensstärkende Erfahrungen.

Biblische Geschichten werden dabei als brückenschla gende Funktion erlebt.
Ein praktisch orientiertes kirchenpädagogisches Ang ebot.

Liturgie mit allen Sinnen erleben und gestalten 12. 11.10 in Bad Gandersheim

Ein Gottesdienst wird wesentlich durch Rituale ange reichert.
Wiedererkennbare Formen vermögen vertrautes Umfeld zu schaffen.

Die einzelnen Gottesdienstbesucher und –besucherinne n wissen sich geborgen.
Das gilt für Kinder in ganz besonderem Maße. Einen nachvollziehbaren, liturgischen Rahmen zu schaffen,

der vermittelt, welch vielschichtige religiöse Empf indungen ein Gottesdienst zu berühren vermag
ist auch Grundlage eines am Kind orientierten litur gischen Angebots im miteinander Feiern.

Dabei sollen durchaus auch traditionelle Formen Ber ücksichtigung finden.
Kinder aber wollen in der Ihr eigenen Art der Lebha ftigkeit und Spontaneität über alle Sinne

angesprochen werden, um so miteinander Freude und D ankbarkeit, Nachdenklichkeit und Trauer zu erfahren.
Im Seminarangebot werden verschiedene Möglichkeiten  vorgestellt ,

bewährte Wege ausgetauscht, miteinander erlebt und reflektiert.



 
Kirche mit Kindern
Kindergottesdienst /
Kirchenpädagogik

Arbeitsbereich
Kinder– u. Jugendarbeit
Ev.-luth. Landeskirche in

Braunschweig
Dietrich-Bonhoeffer-Str.1

38300 Wolfenbüttel
fon: 05331 / 802 566 o. 562

fax.05331 / 802 715
mail: klaus-dieter.braun.lka@lk-bs.de

www.kigo-lkbs.de

Freitag, 19. Februar '10
Köchingen (Ev. Jugendzentrum ) –
Propstei Vechelde
Leitung: Pfarrerin Ulrike Baehr-Zielke /

Diakon Jan Upadeck
Referentin:
Propsteikantorin Petra Mecke

Freitag, 12. März '10
Seesen – St. Andreas, Gemeindehaus
Leitung: Diakonin Heidemarie Hein / Silke Ehrenberg
Referent: Diakon Klaus-Dieter Braun

Freitag, 29. Oktober '10
Salzgitter-Lebenstedt
St.-Andreas, Gemeindehaus
Leitung: Diakonin Marion Warnecke /
                               Heidemarie Hein
Referent: Klaus-Dieter Braun

Freitag 05. November '10
Wahle, St. Martin – Propstei Vechelde
Leitung:
Diakon Jan Upadeck / Pfarrerin Ulrike Baehr-Zielke
Referent: Diakon Klaus-Dieter Braun

Freitag, 12. November '10
Bad Gandersheim
Martin-Luther-Gemeindehaus – Stiftskirche
Leitung: Diakonin Silke Ehrenberg
Referentin: Diakonin Gisela Freiesleben

Freitag, 05. Februar:'10
Helmstedt, St. Christophorus
Leitung: Pfarrerin Birgit Rengel
Referenten:  Diakonin Juliane Müller /
                    Pastor Dirk Schliephake

Freitag, 24. September '10
Ohrum
Propstei Wolfenbüttel
Leitung: Gertrud Kammerl / Pfarrerin Marita Bleich
Referent: Diakon Klaus-Dieter Braun

Freitag, 09. April '10
Salzgitter-Lebenstedt –
St.-Andreas, Gemeindehaus
Leitung: Diakon Armin Baars / Pfarrer Johann-Peter
Meyer
Referent: Diakon Uwe Huchthausen

Freitag, 16. April '10
Ohrum
Propstei Wolfenbüttel
Leitung: Gertrud Kammerl / Pfarrerin Marita Bleich
Referent: Diakon Klaus-Dieter Braun

Freitag, 28. Mai '10
Bad Gandersheim  –
Martin-Luther-Gemeindehaus – Stiftskirche
Leitung: Diakonin Silke Ehrenberg
Referent: Diakon Klaus-Dieter Braun
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Die landeskirchlichen KiGo-Fortbildungen
werden angeboten in Zusammenarbeit mit                                                                                    
Evangelische
Erwachsenenbildung
Niedersachsen


